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Hinweise zum Umgangmit dem Buch

Dreistufige Differenzierung bei Aufgaben und Inhalten

Aufgabenmit einem grundlegenden Schwierigkeitsgrad: keine Symbolik

Aufgabenmit einem erhöhten, mittleren Schwierigkeitsgrad: Aufgabennummern
sind mit einem grünen Quadrat ohne Rahmen unterlegt.

Aufgabenmit einem hohen, erweiterten Schwierigkeitsgrad: Aufgabennummern
sind mit einem grünen Quadrat mit Rahmen unterlegt.

Aufgaben, die mit einem grünen Quadrat ohne oder mit Rahmen unterlegt sind, gehen oft auch
inhaltlich über grundlegende Anforderungen hinaus.
Seiten, deren Inhalte komplett über grundlegende Anforderungen hinausgehen oder ausschließ-
lich erweiterten Anforderungen genügen, sind in der Seitenüberschrift kenntlich gemacht.

Merksätze, Beispiele, Tipps
Merksätze sind durch einen roten
Rahmen gekennzeichnet.

Musterbeispiele als Lösungshilfen
sind durch einen grünen Rahmen
gekennzeichnet.

Nützliche Tipps und Hilfen sind
besonders gekennzeichnet.

Testen – Üben – Vergleichen (TÜV)
Jedes Kapitel endet mit einer TÜV-Seite, bestehend aus den wichtigsten
Ergebnissen und typischen Aufgaben dazu. Die Lösungen dieser Aufgaben
sind zur Selbstkontrolle für die Schülerinnen und Schüler am Ende des
Buches angegeben.

Diagnosetest, Diagnosearbeit
Zur Vorbereitung auf Klassenarbeiten gibt es nach der TÜV-Seite eine
Seite mit Aufgaben zu Inhalten des jeweiligen Kapitels. Am Ende des
Schülerbandes findet sich eine umfangreiche Diagnosearbeit zu den
Inhalten des gesamten Schuljahres. Die Lösungen dieser Aufgaben sind
zur Selbstkontrolle am Ende des Buches angegeben.

Lesen – Verstehen – Lösen (LVL)
Die mit diesem Logo versehenen Seiten oder Aufgaben schulen besonders
die prozessorientierten Kompetenzen Argumentieren, Problemlösen, Model-
lieren, Kommunizieren sowie Verwenden vonmathematischen Darstellungen und
von Werkzeugen. Aber auch bei der Bearbeitung vieler nicht gekennzeichneter
Aufgaben werden diese Kompetenzen benötigt und gefestigt.

Bleib fit
ZumWiederholen der grundlegenden Inhalte gibt es regelmäßig
Aufgabenseiten zu Inhalten aus früheren Kapiteln.

Wissen – Anwenden – Vernetzen (WAV)
Auf diesen Seiten sind knifflige Aufgaben zu finden, die meist mehrere
mathematische Themen ansprechen. Damit diese Seiten auch selbstständig
bearbeitet werden können, stehen die Lösungen dazu am Ende des Buches.
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